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Liebe, Lust und Leidenschaft
Inu Yasha x Kagome (Miroku x Sango)

Von Maybe

Kapitel 15: Wahre Gefühle - Ende

@ -Miro-: Juhu ^^ Ich kann jemand zwingen zu lesen *muhaha*
@ BulmaSSJ4: Ich fand das auch super süß ^^ (sonst hätte' ich's wohl nicht
geschrieben *gg*)
@ Colour: Was heißt hier ,kann' ^^ der ist es *g*
@ LadyBlack: *muhaha* Jaken bekommt was besseres *fg*
@ MikoKagome: (schau nach oben) ^^ Jaken wird nicht so schnell sterben *muhaha*
@ Lady21189: Zja.... Mann bleibt Mann, ob Dämon oder nicht *sfg*
@ usaiji-chii: ^.^ Es werden bestimmt noch mehr Widmungen an dich gehen ^.^
@ MinamiSatori: ^.^ ne, einmal reicht ihm nicht ^__^
@ InuTaishou: *g* Ich kann mich nur wiederholen, noch ist er nicht tot ^.^
@ Kagome0815: *gg* Zu deinem Kommi kann ich ebenfalls nichts sagen *g*
@ Veras: Kommt noch, kommt noch ^.^ Und ihr Oberteil ... hm... ich würde auch nicht
gerne halb-nackt durch die Welt laufen ^.^

Widmung: Die geht an Minnymay ^.^
Ich habe dich gaaaaanz doll lieb ^.^

Wahre Gefühle - Ende

Sesshoumaru zog sich seine Hose über und stellte sich hinter Aya. Er löste sie ab und
packte Jaken am Kopf.
"Nenne mir einen guten Grund, warum ich jetzt nicht zudrücken sollte?!"
knurrte er. Doch anstelle einer Antwort bekam Jaken nur ein luftringendes Glucksen
hervor. Sesshoumaru drückte ein wenig fester zu. Plötzlich ließ er locker und Jaken
fiel zu Boden. Dieser schnappte verängstig nach Luft und schaute seinen Meister
flehend an.
"Weißt du..."
begann Sesshoumaru.
"Du scheinst deine ,Männlichkeit' ja nicht anderweitig zu benötigen..."
sprach er zu Ende und drückte Jaken mit einem Fuß fester auf den Boden. Mit einem
ziemlich eindeutigen Grinsen zupfte er an Jakens Hosenbund. Dieser brachte kein
Wort heraus.
"Lass mich das machen..."
flüsterte Aya und gab Sesshoumaru einen Kuss. Mit einem Sarkastischen Grinsen

                http://www.animexx.de/fanfiction/52394/ Seite 1/5

http://www.animexx.de/fanfiction/52394


Liebe, Lust und Leidenschaft

knackte sie ihre Finger und widmete sich Jaken.

Ein lauter Aufschrei hallte über das Land. Selbst die Inu-Truppe konnte es noch hören.
"Was war das?"
fragte Kagome und schaute zu Inu Yasha.
"Klang irgendwie nach Jaken..."
meinte dieser. Beide schauten sich fragend an, zuckten dann aber mit den Schultern.

Sesshoumaru und Aya saßen friedlich am Rastplatz. Auch Rin war dort, doch diese
spielte mit Ah-Uhn.
Jaken kam nun auch endlich angekrochen. Eine Hand stützte ihn mit seinem Stock, die
andere war zittrig an seinem Schritt.
"Ich an deiner Stelle würde da nicht so viel fummeln, dann entzündet sich das bloß..."
meinte Aya und betrachtete ihr Werk. Jaken war total aufgelöst und schien stark zu
leiden.
"Stell dich mal nicht so an! Sie hat es doch schon kurz und schmerzlos gemacht."
Scherzte Sesshoumaru. Irgendwer zupfte ihm am Hosenbein.
"*miau* Kraul mich :3."
Aya lag ihm zu Füßen und lächelte ihn verführerisch an. Er kniete sich zu ihr runter und
kraulte ihr über den Nacken.
"*schnurr* genau so..."
Sie lächelte ihn nun freundlich an.
"Aber darf ich dir mal was sagen?! ... mir ist sau kalt..."
Sie deutete auf ihre spärliche Bekleidung und grinste dann.
"Du darfst mich aber sehr gerne wärmen :3"
Das ließ er sich nicht zwei mal sagen und zog sie zu sich. Sie setzte sich auf seinen
Schoß und kuschelte sich an ihn.
Sie seufzte und strich über den Rest, seines linken Armes.
"Wieso macht dieser scheiß Wurm, dass hier nicht wieder heil..."
"Zu welchen Zweck denn... es ist doch nicht tödlich..."
Sie schaute ihn giftig an.
"Na und!? Dieser scheiß Wurm... wofür hat man die denn, wenn sie das dann doch
nicht tun -.-' "
Er strich ihr eine Strähne aus dem Gesicht.
"Sie halten einem nur besser am Leben..."
"Keh... das habe ich nicht nötig."
Sie schaute beleidigt in eine andere Richtung.
"Na hör mal... denkst du, ich wollte so was?!"
"Scheint ja so!"
"Nein, ich wollte das nicht!"
"Das sagst du.."
"UU.. jetzt hör mal zu..."
seufzte Sesshoumaru.
"Es würde mich für 2 Tage K.O. setzen..."
Er wollte gerade noch was sagen, als ihm Aya ins Wort fiel.
"Ich kann ja auf dich aufpassen, während des Prozesses ^.^"
Er schüttelte den Kopf.
"Nein danke... es geht doch auch ohne..."
Sie schaute ihn wieder giftig an.
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"Ach ja..."
sagte sie drohend und drückte sich wieder enger an ihn.
"Und wenn ich mich aber nicht damit zufrieden gebe?!"
Sie hauchte ihm einen Kuss auf.
"Dann..."
weiter kam er nicht, denn sie hatte ihn wieder geküsst.
"Du kannst mich mal..."
sagte sie und wollte aufstehen, doch Sesshoumaru hielt sie fest, und zog sie wieder zu
sich runter.
"Genau das will ich doch auch..."
flüsterte er ihr ins Ohr und knabberte danach an diesem.
"Rin ist aber da, du Idiot!"
keifte sie.
"Wo denn... ich seh sie nicht..."
Er deutete auf die Stelle, an der sie vorhin war. Aya schaute sich verwirrt um.
"Das ist dann ja was anderes..."
Sie sah, dass sich Jaken gerade verdrücken wollte.
"Hey! Willst du diesmal gar nicht zu schauen?!"
Jaken zuckte zusammen, als ihn jemand am Kragen hochzog.
"Du bleibst hier... jetzt kannst du schauen, und willst es nicht *kopfschüttel*"
Aya setzte Jaken in der Nähe der beiden ab, und band ihn fest (womit auch immer ^.^)
"Schau zu, und lerne..."
grinste sie. Dann widmete sie sich wieder Sesshoumaru. Sie setzte sich ihm gegenüber
und zog ihn blitzschnell aus.
"Du willst verwöhnt werden?"
Leicht rot nickte Sesshoumaru. Aya lächelte ihn freundlich an und drückte ihn in eine
liegende Lage. Sie rutschte nach unten und fing an, die Innenseiten seiner
Oberschenkel zu küssen. Sie wanderte höher und wechselte sie Seite. Sesshoumaru
hatte seine Augen geschlossen und genoss jede noch so kleine Berührung. Plötzlich
ließ Aya von ihm ab und setzte sich auf ihn.
"Willst du mehr?!"
fragte sie fies grinsend. Sesshoumaru nickte.
"Dann musst du deinem dummen Wurm befehlen, deinen Arm wieder herzustellen!!!"
Er schaute sie ungläubig an.
"Machst du das?"
Wieder nickte er.
"gut... ^.^"
Aya hockte sich leicht auf, um sich dann auf seiner Erektion nieder zu lassen. Langsam
glitt er hinein.

Jaken hatte angefangen zu sabbern und schaute genau hin. Ihm fehlte nur ein
wunderschönes Gefühl. Dennoch wollte er sich nichts entgehen lassen.

Aya machte unterdessen Reitbewegungen. Sesshoumaru biss sich auf die Unterlippe.
Irgendwann konnte er sich aber nicht mehr zurück halten und fing leise an zu stöhnen.
Als er seine Augen leicht öffnet, entdeckt er, dass Aya so ziemlich gleichgültig auf ihm
,rumreitet'. Er stoppte sie in ihrer Bewegung, indem er seinen Arm um ihre Hüfte legt.
"Gefällt dir nicht, oder?"
fragte er schnell atmend. Sie schaute zur Seite und nickte leicht. Er lächelte und
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drückte sie von sich runter. Er legte sich über sie und drückte ihre Beine auseinander.
"Nein... ich wollte dir doch einen Gefallen tun..."
"Hast du ja auch..."
gab er zur Antwort. Und wieder begann das ,brutale' Liebesspiel.

Völlig außer Atem und von Blut überströmt lagen die beiden einfach so da.
Mittlerweile waren sie beide angezogen und Jaken wieder frei gegeben. Dieser hatte
zwar öfters versucht, sich mit dem Seil zu erdrosseln, doch Aya hatte es ihm
irgendwann weg genommen. Sie wollte ihn doch noch quälen. Rin fand sich gerade
wieder ein, als sie die beiden auf dem Boden entdeckte.
"Was ist passiert?"
rief sie, als sie zu ihnen hinüber lief.
"Gar nichts, alles bestens..."
sagte Aya und setzte sich auf. Sesshoumaru machte es ihr gleich.
"Sag mal... wieso werden wir jetzt denn nicht geheilt?"
flüsterte sie ihm zu.
"Wir haben sie gewiss zu tode gevögelt..."
grinste Sesshoumaru und strich Aya über den Bauch. Sie schaute ihn verwundert an.
"Was denn?"
fragte sie ihn. Er schaute zu ihr auf.
"Du kannst gar nicht schwanger werden..."
sagte er kleinlaut und wurde leicht rot.
"W-Was wieso.. denn das nicht?"
sie wurde leicht hysterisch. Er schaute sie deprimiert an.
"Na... der Wurm ist in deiner Gebärmutter..."
Sie schaute ihn giftig an. Er rückte leicht weg.
"da kann ich doch nichts für ^^'' "
versuchte er sich zu verteidigen. Ihr Blick wechselte plötzlich ins besorgte.
"A-Aber wo ist denn... der bei dir???"
"Wo er sein will... der kriecht überall rum..."
"Ieh..."
Er lächelte sie schief an.
"Ist doch gar nicht so tragisch..."
Sie nickte.
"Ganz wie du meinst... Ach... Sessy... du hattest mir was versprochen..."
"W-Was ... nein..."
Sie schaute ihn abschätzend an.
"Hast du etwa ... angst ??"
Er schüttelte seinen Kopf.
"NEIN!"
Er stand auf und wollte weggehen.
"Bleib gefälligst hier!"
Aya zockte ihm wieder die Beine weg und er fiel auf die Schnauze.
"Ich passe auf dich auf... komm schon.. es wir schon nicht schlimm..."
Er seufzte und drehte sich auf den Rücken.
"Nun gut..."
Sie nickte ihm zu.
"Nur zu..."
sagte sie, als ihr auffiel, dass Sesshoumaru angefangen hatte zu grinsen.

                http://www.animexx.de/fanfiction/52394/ Seite 4/5

http://www.animexx.de/fanfiction/52394


Liebe, Lust und Leidenschaft

"Was hast du denn auf einmal?"
fragte sie ihn und setzte sich neben ihn.
"Ich hatte nur gerade einen witzigen Gedanken ... ^^"
"Was denn?"
"Ich wollte dir bloß noch ne Drohung an den Kopf werfen ^.^"
"Ich höre ^^?"
"Wehe ich wache mit offener Hose auf *fg*"
"Was denkst du denn von mir...*unschuldig schau*"
Sie gab ihm noch einen Kuss. Er schloss seine Augen und legte seine Hand auf seinen
Bauch. Eine merkwürdige Aura umhüllte ihn, und verschwand anschließend.
"Okay... jetzt nur noch warten..."

Ja ja, dieser Teil ist viel zu kurz geraten... ich weiß... und wahrlich gut ist er auch nicht
geworden... dass weiß ich auch -.-'' *seufz*
Aber um ehrlich zu sein, musste ich euch doch noch ein neues Kapi geben, bevor ich
weg fahre ^^
Also... ich bin erst in etwa einer Woche da... dass heißt, dass es erst sehr spät den
nächsten Teil gibt

Hab euch alle lieb,
Maybe
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